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Erſcheint jeden Dienstag und Freitag abends. 


Nr. 57. 57. Dienstag, den 16. ul 1 1805 


Jahrgang IV. 


Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. 


Prä Sräunmerationspreife: ® 


mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. 


| Für die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 


Einzeluexemplare a 10 kr. im Redactionslocale im Rathhauſe. 


Vrotokoll 


über die Sitzung des mit Statthalterei-Erlaſs 
vom 30. Mai 1895, 8. 3475/Pr., eingeſetzten Beirathes 
am 10. Suli 1895. 
Vorſitzender: Der zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte 
der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt beſtellte k. k. 
Bezirkshauptmann Dr. Hans v. Friebeis. 


Anweſende: Brauneiß, Schneiderhan, 
Dr. Daum, Stiaßny, 
Gräf, Strobach, 
Dr. Kupka, Dr. Vogler, 
Müller, Weſſely, 
Dr. Nechansky, Witzelsberger, 
Purſcht, Wurm. 
Rißaweg, 


Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt H. Pfeiffer. 


K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis eröffnet die Sitzung. 
Mittheilungen: 

Der Vorſitzende ſpricht den Mitgliedern der Deputation für 
ihre Theilnahme bei dem Stapellaufe des Küſtenvertheidigungsſchiffes 
„Wien“ den Dank aus. 

Weiters theilt der Vorſitzende der Verſammlung mit, dafs er 
für die Directorſtelle an der Schule III., Hörnesgaſſe 12, deren Be— 
ſetzung er ſich in der Beirathsſitzung vom 3. Juli 1895 vorbehalten 
habe, den Bürgerſchullehrer Anton Wollenſack ernannt, beziehungs— 
weiſe präſentiert habe. 

Referate: 

1. (5578.) Baubewilligung für die Theilſtrecke Lobkowitzbrücke — 
Wienthal⸗Überſetzung—Weſtbahnhof der Gürtelbahn der Wiener 
Stadtbahn. 


Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Gegen den Punkt 1 des Handelsminiſterial⸗Erlaſſes vom 
1. Juli 1895, Z. 1584, womit das Begehren der Gemeinde Wien, daſs 
an der Wienthallinie die landſeitigen Stützmauern jeweils über Verlangen 
der Gemeinde für die Quaiſtraße, beziehungsweiſe die neben der Bahn 
führenden Parallelſtraßen auf das feſtzuſetzende Niveau zu erhöhen 
ſeien, als nicht begründet bezeichnet wurde, iſt die Beſchwerde an den 
Verwaltungsgerichtshof zu ergreifen. 

2. (5588.) Statthalterei-Erlaſs vom 16. Februar 1895, 
3. 16521, betreffend das Anſuchen der Unternehmung Ritſchl 
& Comp. um Ertheilung der Conceſſion für die elektriſche Bahn 
Praterſtern —Kagran. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber 
fügung: 

1. Die vorliegende protokollierte Erklärung der Bauunternehmung 
Ritſchl & Comp. vom 2. Juli 1395, betreffend die Erſtreckung 
der im Straßenbenützungs-Vertrage vom 22. September 1893 für 
die Conceſſionserlangung normierten zweijährigen Friſt bis Ende 
December d. J., wird zuſtimmend zur Kenntnis genommen. 

2. Dieſe mit der genannten Firma abgeſchloſſene Vereinbarung 
wäre der k. k. n.⸗ö. Statthalterei in der Beantwortung des obigen 
Erlaſſes mitzutheilen und hiebei gleichzeitig darzulegen, daſs die Ge— 
meinde ſelbſt die unmittelbare Erwerbung der Conceſſion anſtrebe und 
nicht in der Lage ſei, ſich mit dem angebotenen Rechte auf eine 
künftige Einlöſung der Bahnanlage Praterſtern —-Kagran aus den 
vom Magiſtrate angeführten Gründen zu begnügen. 

Die Gemeinde ſei daher genöthigt, ſich wenigſtens auf die Dauer 
der Pendenz der mit der genannten Firma eingeleiteten Verhandlungen 
gegen die Conceſſionsverleihung der Bauunternehmung Ritſchl 
& Comp. auszuſprechen. 


3. (5412.) Wiener Cottageverein um Yeltfegung ſpecieller Be— 
ſtimmungen für die Breite und Conſtruction des Trottoirs in den 
Cottageanlagen und Übernahme der hergeſtellten Trottoirs in die 
Erhaltung der Gemeinde. 
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Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

I. Den nachſtehenden Anträgen des Magiſtrates wird vom 
Standpunkte der Gemeinde die Zuſtimmung ertheilt, hinſichtlich der 
Straßen in der Cottageanlage im XVIII. und XIX. Bezirke 

1. die Trottoirbreite 

a) bei 13:27 bis 18°96 m breiten Straßen mit 1˙90 m, 
b) bei 2276 m breiten Straßen mit 2:50 m 

feſtzuſetzen; | 

2. zu geſtatten, daſs die Asphalttrottoirs mit untermauerten oder 
auf Beton verſetzten Granitſteinen von nur 23 em Breite abgegrenzt 
werden. 

Im übrigen wären die in Geltung ſtehenden normativen Be— 
ſtimmungen in Betreff der Verwendung von Klinkerplatten oder von 
Asphalt zu Trottoirpflaſterungen aufrecht zu erhalten. 

II. Ablehnung des Anſuchens des Wiener Cottagevereines um 
Übernahme des hergeſtellten Trottoirs in die fernere Verwaltung der 
Gemeinde; den betheiligten Hauseigenthümern wäre es zu überlaſſen, 
diesbezüglich ſelbſt an die Gemeinde von Fall zu Fall heranzutreten. 


4. (5361.) Neupflaſterung der Hormayrgaſſe von der Leopold 
Ernſtgaſſe bis zur Antonigaſſe im XVII. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Bewilligung eines Zuſchuſscredites von 896 fl. 98 kr. 


5. (5467.) Umpflaſterung der Liechtenſteinſtraße zwiſchen Berg— 
gaſſe und Hörlgaſſe, IX. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Das vorliegende Project unter Verwendung von 5/7?“ 
Granitſteinen und Asphaltfugenverguſs mit dem die Gemeinde treffenden 
Koſtenerforderniſſe von 15.817 fl. 99 kr. und das Anbot der Neuen 
Wiener Tramway-Geſellſchaft vom 18. Mai 1895, Nr. 693, wonach 


dieſelbe bereit iſt, zu den Koſten dieſer Umpflaſterung den Betrag von 


300 fl. beizutragen und die zur Senkung der Geleiſe erforderliche 
Erdarbeit ohne Verführung des Aushubmateriales auszuführen, wenn 
die Geſellſchaft bei dieſer Umpflaſterung das beſtehende Pflaſter in 
der Geleiſezone dieſer Straßenſtrecke nicht mehr inſtand zu ſetzen ver— 
halten wird, wird genehmigt. 

Auszahlung des normalmäßigen Zehrungsbeitrages von 1 fl. 
täglich an den Bauinſpicienten. 

Zur Bedeckung des nach Abzug von den Koſten per 300 fl. 
noch unbedeckt bleibenden Theilerforderuiſſes von 4017 fl. 99 kr. 
wird zur Rubrik XXII 1 c ein Zuſchuſseredit in der Höhe des Er— 
forderniſſes bewilligt. 


6. (5581.) Wiener Tramway-Geſellſchaft um Errichtung einer 
Perfonen-Wartehalle bei der Halteſtelle „Wipplingerſtraße“. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗— 
fügung: Dem vorliegenden Projecte der Wiener Tramwah-Geſell— 
ſchaft für die Errichtung einer Perſonen-Wartchalle bei der Halteſtelle 
„Wipplingerſtraße“ im I. Bezirke vor dem Gebäude der k. k. Polizei— 
direction wird vom Standpunkte der Straßenbenützung unter den im 
Localaugenſcheinsprotokolle enthaltenen Bedingungen die Zuſtimmung 
ertheilt. 

7. (5259.) Herſtellung eines neuen Straßenzuges in der Richtung 
der verlängerten Landgutgaſſe zur beſſeren Verbindung des X. mit 
dem II. und III. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Bei der vollſtändig ablehnenden Haltung der priv, öſterr.- 
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ungar. Staatseiſenbahn-Geſellſchaft ſei von der Einleitung weiterer 
Verhandlungen als vorausſichtlich reſultatlos Umgang zu nehmen. 
S. (5685.) Paul Karl Baron Bourgoing, stud. jur., um 
Zuſicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband. 
Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Geſuchsgewährung. 
9. (5331.) Geſuche um Verleihung der Zuſtändigkeit. 
Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 


fügung: Verleihung der Zuſtändigkeit an: 


Retzer Joſef, Gas- und Waſſerleitungs-Inſtallateur; 
Linzmayer Joſef, Privatkutſcher; 
Nagl Thereſia, Sandhändlerin; 
Wanicek Anton, Fabriksarbeiter; 
Pilar Franz, Webergehilfe; 

Eder Johann, Kutſcher; 

Faltin Ignaz, Fabriksarbeiter; 
Hospelt Franz, Spirituslack. Erzeuger; 
Pfau Franz, Kellner; 

Maſak Anton, Färbergehilfe; 

Fuſtel Johann, Schneidergehilfe; 
Stüber Joſef, Tiſchlergehilfe; 
Roſenberger Johann, Fleckputzer; 
Scholar Anton, Webergehilfe; 

Moth Johann, Tiſchlermeiſter; 
Mares Wilhelm, Gaſtwirt; 

Kadlec Franz, Schuhmachermeiſter; 
Wiesmann Karl, Privatbeamter. 


10. (5515.) Wahl des Bezirksvorſteher-Stellpertreters im 
V. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Die Wahl des Johann Deifel zum Bezirksvorſteher— 
Stellvertreter wird genehmigend zur Kenntuis genommen. 

Das Ausbleiben des Bezirksausſchuſſes W. Pfiſter wird durch 
hinreichende Gründe für entſchuldigt und das Späterkommen des Be— 
zirksausſchuſſes K. Becker für gerechtfertigt erklärt. 


11. (5513.) Alois Schwarz, Bürgerſchullehrer an der 
Mädchen-Bürgerſchule, V., Embelgaſſe 48, und Georg Schmid, 
Bürgerfchullehrer an der Knaben-Bürgerſchule XVI., Grundſteingaſſe 65, 
um Bewilligung zum Dienſttauſche. 

Eiuſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Zuſtimmung zu dieſem Dienſttauſche. 


12. (5425.) 
Eduard Seis. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Für Verfaſſung der Berichte über die Gemeinderaths— 
Sitzungen in der „Wiener Zeitung“ pro 1894 wird dem Eduard 
Seis eine Remuncration von 100 fl. gewährt und zur Rubrik III 15 f 
ein Zuſchuſscredit in obiger Höhe bewilligt. 


13. (5371.) Oskar Dittel offeriert auf die Bauſtellen Nr. 25 
und 26 der Schloſspark-Realität in Ober-Baumgarten, Einl.⸗Z. 251 
und 252, Cat.⸗Parc. 11/10, 11/12. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Das Offert des Oskar Dittel auf obige Bauſtelle im 


Bewilligung einer Remuneration für den Cuſtos 


Ausmaße von 54060 me, reſp. 57720 m? um den Pauſchalbetrag 
von 3200 fl. wird unter den Bedingungen der für den Verkauf von 
Bauſtellen der obgenannten Realität geltenden Vorſchrift und unter 
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der Bedingung genehmigt, dafs der Käufer ſich noch nachträglich ver— 
pflichtet, bis Ende des Sommers 1896 die Verbauung dieſer beiden 
Bauplätze entweder geſondert oder in gemeinſamer Verbauung durch— 
zuführen, und dafs dieſe Verpflichtung grundbücherlich eingetragen werde. 


14. 5374.) Offert des Friedrich Mehling auf käufliche 
Ueberlaſſung der Bauſtelle Einl. Z. 2366, Favoriten, und Einl.“ 
3. 1306, Inzersdorf, X. Bezirk. (Figur E T G H G des vorgelegten 
Planes.) 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Das Offert des Friedrich Mehling auf käufliche Über⸗ 
laſſung der obigen Bauſtelle per 53348 m? um den Einheitspreis 
von 6 fl. per Quadratmeter wird unter den vom Magiſtrate aufge— 
ſtellten Bedingungen genehmigt. 

15. (5676.) Verbreiterung der Thaliaſtraße im XVI. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Ablehnung des Offertes der Pfarre Oltakring. Desgleichen 
die Abweiſung der übrigen Offerte. 

Das Bauamt iſt zu beauftragen, den Canal an der Ecke der 
Thaliaſtraße derart zu verſchwenken, daſs fremder Grund nicht in 
Anſpruch genommen zu werden braucht. 

Der Magiſtrat wird beauftragt, wegen Erwerbung der für die 
Erweiterung der Thaliaſtraße erforderlichen Parcellen mit den Eigen— 
thümern neuerlich in Verhandlung zu treten. 


16. (5583.) Offert der Eigenthümer der Realität Einl.-Z. 216, 
IX. Bezirk, auf käufliche Überlaſſung von Theilen der Linienwall— 
parcelle 547/ 1, Einl. -Z. 52, IX. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Die Gemeinde überläſst den Eigenthümern obiger Realität 
von der Linienwallparcelle 547/1, Einl.-Z. 52, IX. Bezirk, nach dem 
vorgelegten Plane folgende Theile: Figur ab ca im Ausmaße von 
circa 120 m?; Figur defghikd im Ausmaße von circa 360 m? 
und Figur Imnop q! im Ausmaße von 250 m?; ferner die mit 
den Buchſtaben mnru bezeichnete Fläche (Theil der Einl.-Z. 900, 
Währing) im Ausmaße von circa 14 m?, ſohin Flächen im Geſammt— 
ausmaße von circa 744 m? um den Pauſchalbetrag von 20.100 fl. 
gegen die laſtenfreie und ohne weitere Entſchädigung an die Gemeinde 
abzutretende Grundfläche Figur e deus e per circa 10 m?, Figur 
bd! m“ !“ b per circa 35 m? und Figur otyxuvwo per circa 
230 m? und unter den vom Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen. 


17. (5587.) Erlass der k. k. n.⸗ö. Statthalterei, betreffend die 
Durchführung der Joſefſtädterſtraße, VIII. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Genehmigung der ſämmtlichen in den Punkten 1 bis 16 
enthaltenen Propoſitionen bezüglich der mit dem k. k. Blindenerziehungs— 
inſtitute wegen Durchführung der Joſefſtädterſtraße über die Area 
dieſer Anſtalt einzugehenden Grundtransaction. 

Der k. k. Statthalterei wäre mitzutheilen, daſs die Gemeinde 
Wien die Übertragungsgebüren rückſichtlich der von ihr zu erwerbenden 
Grundflächen tragen wird, während die Bezahlung dieſer Gebüren für 
die Figur mnom das k. k. Blindeninſtitut zu leiſten hätte. 

Weiters wäre zu erſuchen, die Transaction mit thunlichſter Be— 
ſchleunigung durchzuführen. 

Zur Rubrik XXII 4 „Entlohnung von Häuſern und Gründen 
zur Straßenverbreiterung“ wird ein Zuſchuſscredit in der Höhe des 
Erforderniſſes bewilligt. 
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18. (5363.) Normal-Offert des Joachim Frommer und 
Conſorten und Baronin Bertha v. Gagern auf Theile des Buchner— 
gäſschens, Cat.-Parc. 795, Währi ig, XVIII. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: 

1. Das Offert der Bertha Freifrau von Gagern auf käufliche 
Überlaſſung des im Plane A mit oqrtouspzo umſchriebenen 
Theiles der Cat.-Parc. 795 Währing, öffentliches Gut, im Ausmaße 
von 88:02 m? um den Einheitspreis von 15 fl. per Quadratmeter 
wird unter den vom Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen genehmigt. 


2. Die Gemeinde überläſst dem Joachim Iſidor Iſaak und Max 
recte Emanuel From m er die im Plane A mita’dfInozmkhgecwa’ 
bezeichnete Theilfläche der Cat.-Pare. 795, Währing öffentliches Gut, 
im Ausmaße von 151˙67 m? um den Betrag von 1000 fl. gegen 
unentgeltliche und laſtenfreie Abtretung der Figur A wa x A per 
6543 m? im richtigen Niveau als Straßengrund, ferner gegen die 
Verpflichtung, auf der Realität Einl.-Z. 146 im Anſchluſſe an den 
im Hauſe Einl.⸗Z. 1565 beſtehenden öffentlichen Durchgang in der— 
ſelben Weiſe und in derſelben Breite einen Durchgang herzuſtellen und 
denſelben auf ihre Koſten mit zwei Flammen ganznächtig zu beleuchten 
und zu reinigen und unter den übrigen vom Magiſtrate aufgeſtellten 
Bedingungen. 


19. (5529.) Gabor Steiner und Conſorten um Geſtattung 
der Sonntagsarbeit bei den in dem Etabliſſement „Venedig in Wien“ 
betriebenen Gewerben in der Zeit von 2 Uhr nachmittags bis 12 Uhr 
nachts. 


Votum: Gegen den Antrag des Magiſtrates, für die Handels— 
gewerbe eine Betriebszeit von 2 Uhr nachmittags bis 12 Uhr nachts 
zu geftatien, ſprachen ſich 9 Beiräthe und für denſelben 6 aus. 

Verfügung: Aus principiellen Gründen ſpricht ſich die Ge— 
meinde Wien gegen Ausnahmen von dem Geſetze über die Sonntags- 
ruhe aus, wenn auch nicht verkannt werden kann, dafs die Sperrung 
der Verkaufslocalitäten den Geſammteindruck des Etabliſſements ſtörend 
beeinfluſst. 


20. (5499.) Freiwillige Feuerwehr im X. Bezirke, Rudolfshügel, 
um Subvention pro 1895. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Der freiwilligen Feuerwehr im X. Bezirke, Rudolfshügel, 
wird pro 1895 eine Subvention von 400 fl. und gleichzeitig zur An— 
ſchaffung von Zwilchmonturen und Ausrüſtungsgegenſtänden für die— 
ſelbe der Betrag von 359 fl. 20 kr. bewilligt. 


21. (4839.) Bau eines Feuerwehrdepots für die freiwillige 
Feuerwehr in Neuſtift a. W. auf Cat.» Parc. 174 und 175 
(Salmannsdorf). 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Der Magiſtrat wird beauftragt, mit Rückſicht auf die 
ungünſtige Situierung des fraglichen Depots nächſt der Schule das 
Bauamt anzuweiſen, einen geeigneten Platz auszuwählen und ein 
neuerliches Bauproject mit geringeren Koſten vorzulegen. 


(Schluſs der Sitzung.) 
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Protokoll 


über die Sitzung des mit Statthalterei-Erlaſs 
vom 30. Mai 1895, Z. 3475 Pr., eingeſetzten Beirathes 
am 11. Juli 1895. 
Vorſitzender: Der zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte 
der Reichshaupt- und Reſidenzſtadt beſtellte k. k. 
Bezirkshauptmann Dr. Hans v. Friebeis. 
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Anweſende: Brauneiß, Schneiderhan, 
Dr. Daum, Stiaßny, 
Gräf, Strobach, 
Dr. Kupka, Dr. Vogler, 
Dr. Nechausky, Weifely, 
Purſcht, Witzelsberger, 
Rißaweg, Wurm. 


Beurlaubt: Beirath Müller. 
Schriftführer: Mag iſtrats⸗-Concipiſt Dr. Bibl. 


K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis eröffnet die Sitzung. 
Referate: 


1. (5788.) Zuſchrift des Wiener Bezirksſchulrathes vom 27. Juni 
1895, Z. 373, betreffend die Remunerierung von Schulleitern für 
Spätclaſſen. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Der angeſprochene Zuſchuſscredit wird verweigert und iſt 
gegen die fragliche Entſcheidung des Bezirksſchulrathes der Recurs an' 
den k. k. n.⸗ö. Landesſchulrath einzubringen. Unter einem iſt dem 
Bezirksſchulrathe zu eröffnen, daſs die Gemeinde Wien ſich vorbehält, 
eventuell im Einvernehmen mit dem Bezirksſchulrathe und unter 
Wahrung ihres Rechtsſtandpunktes zu dieſer Frage Stellung zu nehmen. 


2. (5790.) Offertverhandlungs⸗Ergebnis, betreffend die Lieferung 
der Armenlernmittel für die Bezirke I bis XIX. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Die Lieferung in folgender Weiſe zu vergeben: 1. Gruppe J 
(Viertel-Reißzeuge mit Charnieren, approximativer Bedarf pro Jahr 
4622 Stück) der Firma Mendl & Löwy, I., Wollzeile 9, auf ein 
Jahr zum Preiſe von 1 fl. 20 kr. (5546 fl. 40 kr.). 

2. Gruppe II (Reißbrett ſammt Schutzmappe, Lineal, Reißſchiene, 
Dreieck, approximativer Bedarf pro 1895/96 1854, beziehungsweiſe 
4883, 5262, 3676 und 8544 Stüch) derſelben Firma auf ein Jahr 
zum Preiſe von 31 fl. 50 kr., beziehungsweiſe 7 fl., 3 fl. 70 kr., 
9 fl. 50 kr. und 6 fl. 70 kr. per je 100 Stück (2042 fl. 18 kr.), 
wobei der Wunſch ausgeſprochen wird, dafs bei der Übernahme der 
Ware ſtrenge auf Muſtergiltigkeit und Solidität derſelben geſehen werde. 

3. Gruppe III (Federmeſſer mit zwei Klingen, approximativer 
Bedarf pro 1895/96 5222 Stück der Firma J. Rös lers Nach— 
folger, I., Renngaſſe 5, auf ein Jahr zum Preiſe von 17 ½ kr. per 
Stück. 

Für die Zukunft iſt jedoch in Erwägung zu ziehen, ob nicht ein 
beſſeres Muſter wie beiſpielsweiſe das von der Genoſſenſchaft vorgelegte 
Muſter eines Meſſers zur Ausſchreibung gebracht werden ſoll. 

4. Gruppe IV (diverſe Schreib- und Zeichenrequiſiten), und zwar 
bezüglich der Bezirke III, IV und V der Firma Fr. Weinwurm, 
IV., Hauptſtraße 28, bezüglich der übrigen Bezirke der Firma Mendl 
& Löwy, beiden auf ein Jahr, zu nachſtehenden Preiſen: 
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Approxi⸗ Die offe⸗ | 
2 mativer rierten r 
a Gegenſtand a in ſich ne a 
& 1895/96 per: 
1| Bleiſtifte von Hardtmuth . 1443 Gros] 1 Gros 2˙16 2˙06 
2 Bleiſtifthülſen ... 28.198 St.] 100 St. 2˙30 2˙30 
3 Weiße Kreide. 269 Dtzd. 1 Dip. 0˙13 0˙13 
4 Schwarze Kreide .. .. 399 Otzd. 1 Dip. 015 0˙15 
5 Pinfel mit Stiel ... . 1433 Dip. 1 Dit. | 0-29 0˙28 
5 err 13.680 St.] 100 St. 4˙70 3·— 
7 Farben 76.574 St. 100 St. 2˙08 2.— 
8] Tuſchſchalen . 11.109 St. 100 St. 8320 3:10 
9 Wiſcher aus Löſchpappe .. 441 Dtzd. 1 Dtzd. 0.18 0˙18 
10 Heftnä gen. 45.203 St. 100 St. 0:22 0˙23 
11 Naturgumm im.... 84.735 St.] 100 St. 398 3:90 
12 Gewöhnliche Federn .. . 7542 Gros 1 Gros 0˙28½ 028 ½ 
13 Rondfedeern . 645 Gros 1 Gros 032 0.32 
14 | Federhältern .. 101.641 St. 100 St. | 063 063 
15 Schiefertafelln. ... 3732 St. 100 St. 980 9˙50 
16 Schieferſtiften .. .. 32.851 St.] 100 St. | 0.20 0:18 


5. Gruppe V für alle 19 Bezirke auf drei Jahre der Firma 
Joſef Heyek, XVII., Calvarienberggaſſe 32, und zwar 

Stigmographiſche Hefte, approximativer Bedarf pro 1895/96 
71.605 Stück zu 14 fl. 50 kr. per je 1000 Stück; 

Hefte für das freie Zeichnen, approximativer Bedarf pro 1895/96 
127.219 Stück zu 36 fl. per je 1000 Stück; 

Zeichenblock, approximativer Bedarf pro 1895/96 22.991 Stück 
zu 23 fl. per je 1000 Stück; 

Zeichenblätter (weiß), approximativer Bedarf pro 
261.317 Stück, zu 3 fl. 40 kr. per je 1000 Stück; 

Zeichenblätter (grau), approximativer Bedarf pro 1895/96 
26.983 Stück, zu 5 fl. per je 1000 Stück; 

Löſchpapier, approximativer Bedarf pro 1895/96 58.002 Bogen, 
zu 5 fl. per je 1000 Bogeu. 

6. Gruppe VI der k. k. priv. Pittener Papierfabrik 
I., Seilerſtätte 11, für alle 19 Bezirke auf drei Jahre und zwar: 

Schönſchreib-, Latein-, Sprach- und Rechenhefte, approximativer 
Bedarf pro 1895/96 2, 207.400 Stück, zu je 8 fl. 70 kr. per 
1000 Stück; 

Rondhefte, approximativer Bedarf pro 1895/96 29.850 Stück, 
zu 21 fl. 50 kr. per je 1000 Stück; 

Linienblätter, approximativer Bedarf pro 1895/96 10.380 Stück, 
zu 4 fl. 20 kr. per je 1000 Stück. 


3. (55 25.) Projectſkizze für eine neue Volksſchule im XVIII. Be⸗ 
zirke, Salmannsdorf-Neuſtift am Walde, in der Caltesgaſſe. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Genehmigung der vorgelegten Projeetſkizze mit dem Koſten— 
betrage von circa 95.000 fl. und Fertigſtellung des Baues bis zum 
Beginne des Schuljahres 1896/97. Bei Ausarbeitung des Detail— 
projectes iſt jeder überflüſſige Luxus zu vermeiden, die Fagade iſt 
möglichſt einfach herzuſtellen und find die unnöthigen Thürmchen weg- 
zulaſſen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


4. (5355.) Proviſoriſche Errichtung von zwei Knaben- und zwei 
Mädchen⸗Bürgerſchulclaſſen an der allgemeinen Volksſchule für Knaben 
und Mädchen II., Pöchlarngaſſe 12/14, und Trennung dieſer Volfs- 
ſchule in eine ſolche für Knaben und Mädchen. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Zuſtimmung nach dem Magiſtrats-Antrage. 
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5. (5493.) Proviſoriſche Errichtung von zwei Bürgerſchulclaſſen 
an der Schule II., Gerhardusgaſſe 7. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Zuſtimmung nach dem Magiſtrats-Antrage. 


6. (5603.) Verſuchsweiſe Einführung der Naturalausſpeiſung in 
den ſtädtiſchen Verſorgungsanſtalten. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 1. Es iſt in den ſtädtiſchen Verſorgungsanſtalten zu Wien, 
Lieſing, Hͤbs und Mauerhach die Naturalausſpeiſung der gefunden 
Pfründner durch die Gemeinde Wien und nicht durch Traiteure, ver— 
ſuchsweiſe auf die Dauer mindeſtens eines Jahres einzuführen und zu 
dieſem Zwecke den betreffenden Traiteuren vom 1. Auguſt 1895 an 
vierteljährig zu kündigen; 

2. die Verwaltungen der genannten Verſorgungshäuſer ſind zu 
beauftragen, binnen 14 Tagen weitere diesbezügliche Vorſchläge, rück— 
ſichtlich Anträge zu ſtellen, wobei jedoch nachſtehende allgemeine Grund— 
ſätze feſtzuhalten wären: 

a) Die Beköſtigung der geſunden Pfründner in eigener Regie hat 
eine vollſtändige zu ſein, d. h. den Pfründnern iſt früh, mittags 
und abends die Koft in den von der ſtädtiſchen Buchhaltung an— 
gegebenen Qualitäten und couform der Ausſpeiſung in den ſtädti— 
ſchen Waiſenhäuſern zu verabreichen; 

b 


— 


in den genannten Verſorgungshäuſern erhält jeder Pfründner, 
reſp. jede Pfründnerin außer der vollſtändigen Verpflegung noch 
eine tägliche Zulage von mindeſtens 4 kr. bar, welche alle 
fünf Tage ausbezahlt wird; 


C 


— 


das Regieperſonale genießt volle Verpflegung, und zwar in der 
von der ſtädtiſchen Buchhaltung angegebenen Weiſe, doch iſt nur 
jenes Perſonale aufzunehmen, welches unbedingt nothwendig er— 
ſcheint; 

größere Adaptierungen oder Herſtellungen in obigen Anftalten 
aus Aulaſs der probeweiſen Beköſtigung der Pfründner in eigener 
Regie haben zu unterbleiben; auch ſollen nur ſolche Neu— 
anſchaffungen geſchehen, die unbedingt nothwendig erſcheinen; 
als allgemein giltiger Grundſatz bei Beſchaffung der Lebensmittel 
hat der freie Handeinkauf zu gelten; nur bezüglich der Fleiſch— 
und Brotlieferung wäre mit Geſchäftsleuten des Ortes zu unter— 
handeln, zu welchen Bedingungen, reſp. zu welchen Preiſen ſie 
die fraglichen Artikel, falls ihnen die Lieferung übertragen würde, 
beizuftellen bereit ſeien, wobei jedoch eine Kündigungsfriſt von 
längſtens 14 Tagen zu bedingen wäre; 


d 


— 


E 


— 


Far 


die derzeit beſtehenden Beſtimmungen des Ausganges der Pfründner 
bleiben aufrecht, nur hätte die Verwaltung in Betracht zu ziehen, 
ob die Beköſtigung abends nicht auf ſpätere Stunden (im Winter 
von 5 auf 6 Uhr, im Sommer von 6 auf 7 Uhr) zu verlegen 
wäre, um den Pfründnern das Verweilen außerhalb der Anſtalt 
in möglichſt ausgedehnter Weiſe zu ermöglichen. (Conform dem 
Magiſtrats-Antrage mit der Ausdehnung auf die Anſtalt in Wien 
und mit der Modification, daſs die vom Magiſtrate vorgeſchlagene 
Handbetheilung mit 4 kr. lediglich als Minimum zu gelten habe.) 


7. (5406.) Heinrich Fiſcher um Bewilligung zur Herſtellung 
zweier Thorportale beim Hauſe Or.-Nr. 15 Schleifmühlgaſſe, IV. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Überlaffung des hiezu in Anſpruch genommenen Grundes 
per 0˙304 m? um den Preis von 150 fl. per Quadratmeter, ſomit 
um 45 fl. 60 kr. (Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 
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S. (5448.) Hermine Reiſſer um Bewilligung zweier Riſalite 
beim Hauſe VII. Bezirk, Burggaſſe 10. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Compenſation des für dieſe Riſalite erforderlichen Straßen— 
grundes per 0˙90 m? mit einer dreifach fo großen Fläche des vom 
Hauſe Nr. 34 Spittelberggaſſe abzutretenden Grundes. (Conform 
dem Magiſtrats-Antrage.) 

9. (5442.) Albert Lehmann um Bewilligung eines Riſalites 
(015 m Vorſprung, 1070 m Länge) bei dem auf den Cat.-Parc. 416/1, 
416/ und 417%, Einl.⸗Z. 400 und 441/2 Grundbuch Breitenſee, 
XIII. Bezirk, zu erbauenden Hauſe. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: überlaſſung des für die Herſtellung dieſes Riſalites erforder— 
lichen Grundes per 1˙605 m? um den Pauſchalbetrag von 5 fl. (Con— 
form dem Magiſtrats-Antrage.) 

10. (5460.) Robert Herzfelder um Conſens zur Herſtellung 
von zwei Thorportalen und eines riſalitartigen Vorſprunges bei den 
Häuſern, VII. Bezirk, Lerchenfelderſtraße 135 und 137. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Überlaſſung des zu obigen Vorbauten in Anſpruch genom— 
menen Grundes per zuſammen 174 m? gegen Compenſation mit einer 
dreimal ſo großen Fläche des zur Lerchenfelderſtraße abzutretenden 
Grundes. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

11. (5524.) Wiener Cycliſtenelub um Bewilligung zur Her— 
ſtellung eines Riſalites an dem Neubaue Grundb.-Einl.-Z. 1799, 
Hernals, XVII. Bezirk, Rötzergaſſe. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Überlaffung des für die 4˙60 m lange und 015 m über 
die Baulinie vorſpringende Riſalitanlage in Anſpruch genommenen 
Grundes per 0˙69 m? um den Preis von 13 fl. 43 kr. (19 fl. 46 ½ kr. 
per Quadratmeter.) (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

12. (5772.) Durchführung der Joſefsgaſſe im VIII. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Von einer Durchführung der Joſefsgaſſe bis zur Zelt— 
gaſſe dermalen abzuſehen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

13. (5815.) Ferd. Deh m, Obmann des Prix-Denkmal-Comités, 
um principielle Zuſtimmung zur Überlaſſung eines Platzes im Arcaden— 
hofe des neuen Rathhauſes zur Aufſtellung des Prix-Monumentes. 

Votum des Beirathes gleich getheilt zwiſchen Genehmigung 
und Vertagung. Entſcheidung vorbehalten. 

14. (5350.) Bekanntgabe der Baulinie für die Realität Dr.- 
Nr. 13, Salzgries, I. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Kenntnisnahme. 

15. (5620.) Project für den Umbau des Haupt-Unrathscanales 
in der Meidling-Schönbrunnerſtraße im XII. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Für die den budgetmäßig zur Verfügung ſtehenden Betrag 
von 9000 fl. überſchreitenden Mehrkoſten per circa 3000 fl. wird 
nach Maßgabe des Reſultates der Offertverhandlung ein Zuſchuſscredit 
zur Rubrik XXVII 1c bewilligt. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

16. (56 19.) Project für die Herſtellung eines Haupt-Unraths⸗ 
canales in der Wehliſtraße im II. Bezirke im veranſchlagten Koſten— 
erforderniſſe von 10.714 fl. 72 kr. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Für das Koſtenerfordernis wird nach Maßgabe des Offert— 
verhandlungsreſultates ein Zuſchuſscredit zur Rubrik XXVII I b 
bewilligt. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 
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17. (5413.) Gregor R. v. Smolski und Conſorten um 
Ertheilung der Vorconceſſion zum Baue und Betriebe einer Pferde— 
bahn, eventuell einer elektriſchen Bahn in Wien. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver- 
fügung: Vom Standpunkte der Gemeinde gegen die Geſuchswillfahrung 
keine Einwendung zu erheben. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

18. (343.) Bewilligung eines Zuſchuſscredites vom 71.211 fl. 
95 kr. zur Ausgabs⸗Rubrik XLIII 11 „Anſchaffung von Lernmitteln 
für arme Kinder“ pro 1894, beziehungsweiſe zum Reſervefonde für 
Rechnung des Gebarungsreſultates pro 1894. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Bewilligung. 

(Schluſs der Sitzung.) 


Verzeichnis 
der communalen Agenden, welche im kurzen Wege von dem 
k. k. Bezirkshauptmanne Dr. v. Friebeis erledigt worden find: 


8. Inli 1895. 


(50 25.) Eingabe wegen Anderung des Platzes „Judenplatz“ im 
I. Bezirke. 

Verfügung: Gegenſtandslos. 

(1517 ex 1891, 633 ex 1892.) Aufſtellung von neuen Fleiſch— 
verkaufsſtänden. 

Verfügung: An den Magiſtrat zur neuerlichen Antrag— 
ſtellung nach Maßgabe des gegenwärtigen Standes der Verhältniſſe. 

(2023 ex 1892, 1810 ex 1893, 3469 ex 1893, 4052 ex 1893.) 
Abſtellung des Zwiſchenhandels und des Vorkaufes auf dem Central— 
Viehmarkte. 

Verfügung: Der Magiſtrats-Antrag wegen Abänderung der 
Marktordnung, in welchen auch die vorliegende Angelegenheit ein— 
zubeziehen ſein wird, wird eheſtens gewärtigt. 

(4816.) Ausmittlung eines anderen zur Verlegung der Baum— 
ſchule geeigneten Platzes auf dem Fondsgute Kaiſer-Ebersdorf. (Anträge 
der geweſenen Gem.-Räthe Bärtl, Fickeys und Genoſſen.) 

Verfügung: Dem Magiſtrate mit dem Bemerken zurückgeſtellt, 
daſs der zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte der Reichshaupt— 
und Reſidenzſtadt beſtellte k. k. Bezirkshauptmann ſich nicht veranlaſst 
ſieht, in dieſer Angelegenheit eine Entſcheidung zu fällen; es wird 
daher der Act ſeinerzeit dem Gemeinderathe wieder vorzulegen ſein. 
Mit Rückſicht auf die mündlich eingelangten Klagen der zu delogierenden 
Gärtner wäre zu erwägen, ob, beziehungsweiſe auf welche Art deren 
Beſchwerden thunlichſte Berückſichtigung finden könnten, und werden 
diesfällige Anträge gewärtigt. 

(5330.) Regulierung des Stubenviertels im III. Bezirke. 

Verfügung: Der Magiſtrat wird angewieſen, die von dem 
zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte der Reichshaupt- und 
Reſidenzſtadt beſtellten k. k. Bezirkshauptmann perſönlich mündlich ein— 
geleiteten Verhandlungen mit dem Referenten des Stadterweiterungs— 
fondes nach den bei demſelben im kurzen Wege einzuholenden Weiſungen 
fortzuſetzen und nach Erzielung eines mit allem Nachdrucke anzuſtrebenden 
Vergleiches neuerlich in dieſer Angelegenheit zu berichten. 

(3482.) Genoſſenſchaft der Pferdefleiſchhauer um Errichtung eines 
Pferdeſchlachthauſes im V. Bezirke. 

Verfügung: Dem Magiſtrate zur eheſten Berichterſtattung 
nach Maßgabe des gegenwärtigen Standes der Verhältniſſe. 
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(55 19.) K. k. Franz Joſef⸗Spital (X. Bezirk) um Pflaſterung 
der von der Trieſterſtraße zum Spitale abzweigenden Zufahrtsſtraße. 

Verfügung: Der Magiſtrat wird beauftragt, ſich vorerſt 
unter Darlegung der Ausführungen des Stadtbauamtes an die Statt— 
halterei mit der Anfrage zu wenden, ob, beziehungsweiſe aus welchen 
beſonderen Erwägungen dieſelbe die von der Spitalsverwaltung bean— 
tragte Straßenherſtellung ihrerſeits als nothwendig, beziehungsweiſe 
dringlich erachtet. 

(5586.) Wilhelmine Schöninger bietet ihr Haus Nr. 19 
Hauptſtraße, IV. Bezirk, zum Kaufe an. 

Verfügung: Ablehnung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(5590.) Hermann Lederer und Alois Schweinburg um 
Schadloshaltung für den anläſslich des Umbaues des Hauſes Or.-Nr. 
und Einl.⸗Z. 245 des VI. Bezirkes, Gumpendorferſtraße 20, zur 
Straßenverbreiterung abgetretenen Grund. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 25 fl. per 
Quadratmeter, das iſt mit 1514 fl. für 60°56 m?. (Conform dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

(5585.) Adaptierung der Schuldienerwohnung zu einem Lehr— 
zimmer XIII., Felbigergaſſe. 

Verfügung: Nach dem Magiſtrats-Antrage wird die Adap— 
tierung der obigen Schuldienerwohnung zu einem Lehrzimmer und die 
Umgeſtaltung der von Thereſia Möth im Hauſe XIII., Linzer— 
ſtraße 232, derzeit noch bewohnte Wohnung zur Schuldienerwohnung, 
ſowie die daraus erwachſenden Koſten per 350 fl., ferner Ausbezahlung 
eines Betrages von 23 fl. als Entſchädigung für die Überſiedlungs⸗ 
koſten, reſpective Erſatz der Koſten für veranlaſste Reparaturen an 
Thereſia Möth genehmigt (bedeckt). 

(5584.) Herſtellungen in mehreren Gebäuden von ehemaligen 
Communal⸗-Mittelſchulen. 

Verfügung: Die Gemeinde erklärt ſich bereit, harte Brettel— 
böden in den Mittelſchulen IV., Waltergaſſe 7, VI., Amerlinggaſſe 6, 
und J., Schottenbaſtei 7, in zwei, reſpective drei Lehrzimmern harte 
Brettelböden gegen dem legen zu laſſen, daſs der Staat ein 
Drittheil der Geſammtkoſten per 2565 fl. 53 kr. trägt. Die Aufſtellung 
von Füllöfen im Gebäude IV., Waltergaſſe. 

(5600.) Ausgleichsanbot der Gräfin Hedwig Lazansky puncto 
Zahlung von Waſſermehrverbrauchsgebüren. 

Verfügung: Stadtanwalt Dr. Oskar Schmitt wird er— 
mächtigt, den in der Eingabe bezeichneten Vergleich einzugehen. 

(5601.) Direction der k. k. thereſianiſchen Akademie um Be— 
willigung zur einmaligen Füllung des Schwimmbaſſins zum Preiſe 
von 0˙5 kr. per Hektoliter. 

Verfügung: Genehmigung. 

(5500.) Bericht des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den 
XIX. Bezirk, betreffend die der Kahlenberg-Eiſenbahn-Geſellſchaft 
„Syſtem Rigi“ für mehrere am Kahlenberge liegende Waldparcellen 
zu ertheilende Rodungsbewilligung. 

Verfügung: Kenntnisnahme. 

(5497.) Verbeſſerung der öffentlichen Beleuchtung in der Zipperer— 
und Hallergaſſe im XI. Bezirke. 

Verfügung: Genehmigung des Stadtbauamtsprojectes und 
der mit der Ausführung desſelben verbundenen einmaligen Herſtellungs— 
koſten per 225 fl., ſowie der jährlichen Erhaltungskoſten per ebenfalls 
225 fl. für die Petroleumbeleuchtung und der jährlichen Mehr— 
auslagen für Gasconſum per 57 fl. 45 kr. 


Arn. NM NN —ꝓ— NN 


9. Juli 1895. 


(5358.) Stephan Horwath, Kaffeeſchenker, VII., Mariahilfer— 
ſtraße 126, um Bewilligung zur Auſſtellung von vier Gaſttiſchen vor 
ſeinem Geſchäftslocale. 

Verfügung: Geſuchsgewährung auf Widerruf. 

(5597.) Johann Mayer um Schadloshaltung für den beim 
Haufe Grundb.⸗Einl.⸗Z. 2828, III., Erdbergſtraße 95, abgetretenen 
Straßengrund per 170299 mt. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 12 fl. per 
Quadratmeter nach dem Magiſtrats-Antrage. 

(5679.) Hackhofers Erben, Fabriksbeſitzer, XIX., Hackhofer— 
gaſſe 5, um Bewilligung zur Führung einer elektriſchen Hochleitung 
über dieſe Gaſſe. 

Verfügung: Bewilligung unter den im Magiſtrats-Antrage 
erwähnten Bedingungen. 

(5598.) Anton Jarsko, Großfuhrmann, IV., Weyringer— 
gaſſe 35, um Bewilligung zur Adaptierung einer Wagenremiſe zu 
einem Pferdeſtalle daſelbſt. 

Verfügung: Genehmigung des Projectes und Abweiſung des 
Proteſtes des Anrainers. 

(5636 bis 5640, 5645 und 5647.) Geſuche um Gehalts— 
vorſchüſſe. 

Verfügung: Bewilligung. 

(5592.) Erſchwerniſſe bei den Rohrlegungsarbeiten im XVII. Be— 
zirke. (Baulos III B.) 

Verfügung: Den Unternehmern Daxelmüller & Kautſch 
eine Aufzahlung von 4 fl. 50 kr. per Cubikmeter auf die Koſten— 
anſchlagspreiſe für Erdaushub abzüglich des Percentnachlaſſes für jene 
Strecken der Hernals-Dorubacherſtraße, in welcher die Schotterkruſte 
eine Mächtigkeit von mehr als verglichen 15 cm beträgt und die An— 
rechnung der in dieſem Terrain zugebrachten Arbeitstage als halbe 
Arbeitstage zu bewilligen. 

(5589.) Karl Müller, Schneidermeiſter, im IX. Bezirke wohnhaft, 
um Herabſetzung der Zuſtändigkeitstaxe von 100 fl. auf 50 fl. 

Verfügung: Geſuchsabweiſung nach dem Bezirksamts-Antrage, 

(5596.) Verein der Vichhändler am Central-Viehmarkte in 
St. Marx um Abſtellung von Übelſtäuden in der Schweineſtechhalle. 

Verfügung: Anſchaffung einer Decimalwage mit 500 kg 
Tragkraft mit dem Erforderniſſe von 119 fl. unter Bewilligung eines 
Zuſchuſscredites in der Höhe des Erforderniſſes. (Conform dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

(5666.) Gewerbeſchul-Commiſſion bezüglich der Mitbenützung von 
Localitäten für die gewerbliche Fortbildungsſchule im XIV. Bezirke, 
Selzergaſſe. 

Verfügung: Ertheilung der Zuſtimmung zur Mitbenützung 
der nöthigen Schullocalitäten unter den üblichen Bedingungen. (Con— 
form dem Magiſtrats-Antrage.) 

(5615.) Feſtſetzung der Canaleinmündungsgebür für die Realität 
XVI. Bezirk, Conſcr.⸗Nr. 691, Villenviertel. 

Verfügung: Die Canaleinmündungsgebür für die bezeichnete 
Realität wird im Sinne des Geſetzes vom 9. April 1894, L.-G.-Bl. 
Nr. 14, in der Weiſe ermäßigt, daſs für die Länge des Wohn— 
gebäudes per 14 m die normalmäßige Gebür per 12 fl. und für 
jeden laufenden Meter und für den übrigen Theil der Realität in der 
Länge von 16°50 m die Hälfte, d. i. 6 fl. per Meter, daher in der 
Längenſumma 267 fl. vorgeſchrieben werden. (Conform dem magiſtrati— 
ſchen Bezirksamts-Antrage.) 
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(5595.) Statthalterei-Erlaſs vom 15. Juni 1895, Z. 45309, 
betreffend das Project der Wiener Tramway-Geſellſchaft für die Um⸗ 
wandlung des beſtehenden einfachen Geleiſes vor den Häuſern Nr. 22 
und 24 Porzellangaſſe, IX. Bezirk, in ein Doppelgeleiſe. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Conform dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(5591.) Schadloshaltung für den beim Umbaue des Hauſes III., 
Marokkanergaſſe 20, abgetretenen Grund. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 23 fl. 
per Quadratmeter für 108-59 m?. (Conform dem Magiſtrats-Autrage.) 

(5661.) Anfuchen des allgemeinen Fortbildungs-, Kranken- und 
Unterſtützungsvereines der Geſchäftsdiener Wiens um Überlaſſung eines 
Lehrzimmers in der ſtädtiſchen Bürgerſchule für Knaben VII., Ziegler: 
gaſſe 49. 

Verfügung: Überlaſſung eines Lehrzimmers im Sinne des 
Antrages des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den VII. Bezirk. 

(5667.) Ernſt Weiß noe. Anton Jarsko um Zuſtimmung 
des Wiener Bürgerſpitalfondes zu dem Anſuchen um Bekanntgabe der 
im X. Bezirke gelegenen Baulinien, welche ſich vor der im XI. Be— 
zirke befindlichen Gartenparcelle 36 1/1, Simmering, Grundb.⸗Cinl. 512 
vorlege. 

Verfügung: Zuſtimmung im Sinne des Magiſtrats-Antrages. 

(5617.) Offertoerhandlungs-Ergebnis für die Vergebung der Arbeiten 
an den Eiſenconſtruccionen der vier Hallen am Central-Viehmarkte. 

Verfügung: 1. Die Eiſenconſtructionsarbeiten werden an die 
Firma Ludwig Wilhelm mit dem Nachlaſſe von 2 Percent = 218 fl. 
48 kr.); 

2. die Anſtreicherarbeiten werden an die Firma P. M. Meißl, 
Vertreter der The Silicate Paint Co. in London, mit dem Nachlaſſe 
von 21 Percent (S 1405 fl. 63 kr.) vergeben. (Conform dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

(5680.) Johann Metzker, Offert eines neuartigen Kehricht— 
einſammlungswageus. 

Verfügung: Abweiſung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(5683.) Erweiterung der Stechbrücke für Schweine am Central— 


Viehmarkte. 


Verfügung: Erweiterung der Stechbrücke für Schweine mit 
dem Koſtenbetrage von 2348 fl. 15 kr. (Conform dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(5656.) Marie Zezulak um Rückvergütung der Koſten für die 
Verbreiterung des Hauscanales aus Anlaſs der Straßenregulierung 
im Jahre 1887 und des Baues des Sammelcanales. 

Verfügung: Abweiſung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(56 55.) Auszahlung des Lohnes an den Materialdepot-Arbeiter 
Joſef Fleßner für die Zeit ſeiner Erkrankung vom 17. März bis 
7. April 1895 per 25 fl. 20 kr. 

Verfügung: Genehmigung. 
Antrage.) 

(5682.) Bewilligung von Gleichengeldern für die beim Feuerwehr— 
depot in Hacking beſchäftigten Bau- und Zimmerleute. 

Verfügung: Genehmigung der vorgelegten zwei Gleichengelder— 
liſten per 96 fl. 20 kr. (Conform dem Magiſtrats-Autrage.) 

(5651.) Telegraphiſt Leopold Laa um Belaſſung ſeiner Löhnung 
während der Waffenübung pro Mai 1895. 

Verfügung: Nachträgliche Genehmigung der Auszahlung. 


(Conform dem Magiſtrats— 


(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 
5657.) Unterbringung der Geräthe der freiwilligen Feuerwehr 
in Neuwaldegg für die Dauer der Alsbacheinwölbung. 
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Berfügung: Bewilligung eines Zuſchuſsecredites zur Rubr. XXS a 
„Effective Zinſe pro 1895“ im Betrage von 50 fl. behufs Ent- 
ſchädigung des k. k. Forſtmeiſters Hettmer für die Überlaſſung eines 
Schupfens zu obigem Zwecke. (Conform dem Magiſtrats-Autrage.) 

(5654.) Neupflaſterung der Lagerſtraße, X. Bezirk. 

Verfügung: 1. Genehmigung des vorliegenden Projectes für 
die Pflaſterung obiger Gaſſe zwiſchen der Himbergerſtraße und Wald— 
gaſſe (vor dem Schulgebäude mit Holzſtöckeln) mit dem präliminierten 
bedeckten Erforderniſſe von 31.396 fl. 40 kr. 

2. Bewilligung des normalmäßigen Zehrungsbeitrages von 2 fl. 


pro Tag für den Bauinſpicienten. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


(5653.) Umpflaſterung der Wallenſteinſtraße zwiſchen der Streffleur— 
und Hannovergaſſe im II. Bezirke. 

Verfügung: Genehmigung des vorliegenden Projectes mit 
dem die Gemeinde betreffenden Betrage von 29.060 fl. 76 kr. (bedeckt). 
Bewilligung des Zehrungsbeitrages für den Bauinſpicienten mit 1 fl. 
pro Tag. 


am Kinderſpielplatze VII., Kaiſerſtraße 104. 

Verfügung: Die Herſtellung eines Piſſoirs für den Kinder— 
ſpielplatz im ſtädtiſchen Hauſe Nr. 104 Kaiſerſtraße, ferner die Auf— 
ſtellung eines Auslaufbrunnens im Garten des genannten Hauſes, 
ſowie die Adaptierung des Abortes im Hauſe Nr. 119 in der Lerchen— 
felderſtraße wird nach dem Magiſtrats-Antrage genehmigt. 

Die Koſten per 350 fl. für Piſſoiraufſtellung und Abort— 


adaptierung und von 200 fl. für den Auslaufbrunnen werden genehmigt. 
Die Entlohnung der Hausmeiſterin im Haufe Nr. 119 wird 


von 4 fl. auf 6 fl. pro Vierteljahr erhöht. 

(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(5622.) Penſionierung des Amtsdieners Georg Auſterer. 

Verfügung: Verſetzung des Genannten in den bleibenden 
Ruheſtand auf Grund des § 31, Punkte 1, 32 und 33 der Dienſt— 
pragmatik der beſtandenen Gemeinde Hietzing von amtswegen und 
Bemeſſung des Ruhegehaltes mit dem vollen letzten Activitätsbezuge 
von 550 fl. (Dienſtzeit 30 Jahre.) (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


Allgemeine Machrichten. 


Commiſſton für Verkehrsanlagen. 
13. Juli 1895. 


In der abgelaufenen Woche wurden bei der Ausführung der 
Wiener Verkehrsanlagen 4370 Arbeiter verwendet; hievon waren 2574 
beim Bau der Gürtel⸗, Vororte- und Wienthallinie der Stadtbahn, 
559 beim Bau des Schleuſencanales nächſt Nussdorf, 419 an den 
Sammelcanälen am linken und rechten Wienflufsufer, 382 am 
Haupt⸗Sammelcanale rechts des Donaucanales 436, bei der Wien— 
fluſs⸗Regulierung beſchäftigt; außerdem ſtanden in Verwendung: 
bei den Bahnbauten 219 Fuhrwerke und 10 Dampfmaſchinen, beim 
Schleuſencanalbau 9 Dampfmaſchinen und 3 Fuhrwerke, bei den 
Sammelcanälen am rechten und linken Wienflufsufer 23 Fuhrwerke 
und 2 Dampfmaſchinen, beim Haupt-Sammelcanale rechts des Donau— 
canales 26 Fuhrwerke, bei der Wienfluſs-Regulierung 1 Dampf— 


maſchine. 
* * 
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(5624.) Vorſteher des VII. Bezirkes um Herſtellung eines Piſſoirs 
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Nachweis der Stenereingäuge im II. Quartale 1895 


bei den ſtädtiſchen Steueramts-Abtheilungen für die 
Bezirke I bis XIX. 
Landesfürſtliche Steuern . . .. 7,022.482 fl. 10 kr. 
Landesumlageenn 1,577.534 „ 05 „ 
Städtiſche Umlagen. 4,532.995 „ 92 „ 
Gewölbwach⸗Beiträgne. 15.275 „ 92 „ 
Handelskammer⸗ Beiträge 3.109,60 
Sewerbefhul-Beiträge. . . . .. 28 355 „ 88 „ 
Contocorrent- und Interims-Empfang 101.174 „ 84½ „ 


Summe der Brutto-Empfänge . 13,306,928 fl. 34 kr. 


Davon nach Gattungen: 
Grundſteuer ſammt Zuſchlägen . 47.179 fl. 
Hauszinsſteuer ſammt Zuſchlägen .. . 8, 204.584, 90 „ 
Erwerbſteuer ſammt Zuſchlägen ... 1,054 866 „ 30½ „ 
Einkommenſteuer ſammt Zuſchlägen .. 3,819.777 „ 37½ „ 


Sabi er 16.455 „ 81 „ 
Verzugszinſen für den Staat . . .. 25.141 „ 05½% „ 
Verzugsziuſen für die Commune ... 8.353 „ 85½ „ 
Executionskoſten für den Staat . . .. 48 „ 03 „ 
Executionsgebüren für die Commune 29.346 „ 30 „ 
Contocorrent- und Interims-Empfaug 101.174 „ 84½ „ 
Summe . 13,306.928 fl. 34 kr. 
Hievon ab den Betrag von . .. 680.157 fl. 42 ½ kr. 
(Dieſer Betrag beſteht aus den infolge 
Leerſtehung von Wohnungen und De— 
molierungen entſtandenen rechnungs— 
mäßigen Rückvergütungen, aus Über— 
tragungen von Zahlungen eines Steuer— 
jahres auf ein anderes, aus baren, au 
Steuerträger geleiſteten Erſätzen von zu 
viel bezahlten Steuerbeträgen und aus 
den Contocorrent- und Interims-Aus— 
gaben.) 
Somit verbleibt ein reiner Empfang an 
directen Staatsſteuern ſammt Umlagen 
und Nebengebüren per. .... 12.626.770 fl. 91½ kr. 
Dieſe Summe der reinen Empfänge im 
II. Quartale 1895 per.. .. 12,626.770 fl. 91½ ke. 
ergibt gegenüber der Summe der reinen 
Empfänge in der gleichen Periode des 
Vorjahres penrrrrr . 12,140.657 fl. 78 kr. 
eine Zunahme von n 486.103 fl. 13 ½ kr. 


während die Summe der reinen Empfänge 
im I. und II. Quartale 1895 per .. 25,151.612 fl. 45 ½ kr. 


gegenüber der Summe der reinen 
Empfänge im J. und II. Quartale 1894 
35ͤ or . 24.539.341 fl. 72 kr. 
eine Zunahme von . 612.270 fl. 73½ kr. 
aufweist. — 
% & * 


(Jahrbuch der Wiener k. k. Krankenauſtalten.) Über Auftrag 
der k. k. n.⸗ö. Statthalterei vom 1. Juni 1895, 3. 52490, wird 
hiemit auf das Erſcheinen des dritten Jahrganges (1894) des von 
derſelben herausgegebenen Jahrbuches der Wiener k. k. Kranken— 
anſtalten aufmerkſam gemacht, welches im Laufe dieſes Jahres er— 
folgen wird. 
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Dasſelbe wird außer der die Fortentwicklung der Wiener k. k. 
Krankenanſtalten behandelnden Einleitung enthalten: 

Die Geſchichte der Kinderſpitäler in Wien, in welchen 
kranke Kinder für Rechnung der Wiener k. k. Krankenanſtalten ver: 
pflegt werden, nebſt deren Beſchreibung und Plänen. — 
Die Chronik der einzelnen Wiener k. k. Krankenanſtalten für 
das Jahr 1894. — Den Perſonalſtand der Krankenhaus 
behörden, der Arzte, Beamten und Seelſorger, ſowie der Diener 
in den Wiener k. k. Krankenanſtalten. — Die Nachweiſung über 
die Krankenabtheilungen der genannten Anſtalten und 
Angaben über den Perſonalſtand, den Belegraum und das Warte⸗ 
perſonale einſchließlich der zur Krankenpflege herangezogenen Con— 
gregationen. — Eine vollſtändige Krankenſtatiſtik der Wiener 
k. k. Krankenanſtalten. — Einen caſuiſtiſchen Theil mit 
einer Ausleſe wiſſenſchaftlicher Beobachtungen und Krankengeſchichten 
aus allen Wiener k. k. Krankenanſtalten. — Einen wirtſchaft— 
lichen Theil mit Angaben über den Vermögensſtand und die 
Gebarung mit dem Wiener k. k. Krankenanſtaltenfonde (Voranſchlag, 
Rechnungsabſchluſs). — Die Fortſetzung der in den früheren Jahr— 
gängen des Jahrbuches begonnenen Publication der Geſetze, 
Normalerläſſe und Inſtructionen, welche die Wiener 
k. k. Krankenanſtalten und den Dienſt in denſelben betreffen. — 
Endlich einen Anhang, in welchem ſummariſch die Kranken— 
ſtatiſtik ſämmtlicher, alſo auch der Privatſpitäler 
in Wien, dann aller öffentlichen Spitäler in Nieder- 
öſterreich, außer Wien, ſomit die Krankenſtatiſtik aller 
Spitäler im Erzherzogthume Oſterreich unter der 
Enns zur Darſtellung gelangen wird. 

Dieſes Werk, welches im Verlage der k. und k. Hof- und Uni— 
verſitätsbuchhandlung Wilhelm Braumüller, Wien, I., Graben 21, 
erſcheinen wird, iſt um den Subſcriptionspreis von 3 fl. erhältlich. 
Für den Einband werden 60 kr. berechnet. — Dieſer Preis erliſcht 
am Tage des Erſcheinens des Werkes und es tritt dann ein Laden— 
preis von mindeſtens 5 fl., beziehungsweiſe für gebundene Exemplare 
von 5 fl. 60 kr. in Kraft. 


Schul- Angelegenheiten. 
Bezirksſchulrath der k. k. Reichshaupt- und Reſidenzſtadt Wien. 
(Sitzung vom 3. Juli 1895.) 


Der Bezirksſchulrath ſpricht dem Vorſitzenden-Stellvertreter 
Director Gugler den Dank für den das Jahr 1894 behandelnden 
Nachtrag zur Normalienſammlung aus. 

über Anſuchen des Ortsſchulrathes des III. Bezirkes wird 
beſchloſſen, die Zahl der Mitglieder von 11 auf 13 zu vermehren. 

Sodann wird das Gutachten über die Bewerber um erledigte 
Religionslehrerſtellen, ferner über die Bewerber um die im Wiener 
Schulbezirke erledigten Bürgerſchullehrer(innen)-, Volksſchul⸗ 
lehrer(innen)- und definitiven Unterlehrertinnen)⸗Stellen, ſowie 
um die erledigte Oberlehrerſtelle II., Wasnergaſſe 33, abgegeben. 

Einem Unterlehrer wird ein Urlaub auf die Dauer eines 
Jahres gegen Carenz der Bezüge ertheilt. 

Der Bezirksſchulrath beſchließt, es ſei das Schulhaus 
II., Staudingergaſſe 6, lediglich Volksſchulzwecken zu widmen und 
dem Magiſtrate der Ankauf eines geeigneten Baugrundes zwiſchen der 
Treuſtraße und der Brigittenauerlände zum Zwecke der Erbauung 
einer Doppel⸗Bürger- und einer Doppel-Volksſchule zu empfehlen. 
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Der Magiſtrat wird erſucht, wegen Auflaſſung der im Schul- 
hauſe XII., Migazziplatz 9, untergebrachten Meſsnerwohnung und 
Adaptierung derſelben zu einem Lehrzimmer das Erforderliche zu 
veranlaſſen. 

Das Geſuch eines Bürgerſchullehrers um gnadenweiſe Ge— 
währung der Dienſtalterszulage vom 1. Juli 1895 wird zurück— 
gewieſen. 

Das Geſuch eines Volksſchullehrers um Anrechnung einer 
vor einer Dienſtesunterbrechung zurückgelegten Dienſtzeit für die 
Penſion wird befürwortend an den k. k. n.⸗ö. Landesſchulrath geleitet. 

Das Geſuch eines Oberlehrers um gnadenweiſe Anrechnung 
einer dreimonatlichen Dienſtzeit bei Bemeſſung der Dienſtalters- 
zulage wird abgelehnt. 

Den Spendern einer Schulfahne für die Mädchen-Volksſchule 
V., Malfattigaſſe 1, wird der Dank des Bezirksſchulrathes aus⸗ 
geſprochen. 

Das Anſuchen der „Geſellſchaft für deutſche Erziehungs- und 
Schulgeſchichte“ um Gewährung einer Subvention wird wärmſtens 
befürwortet und die Gemeindevertretung Wiens gleichzeitig erſucht, 
diejenigen Mitglieder der Geſellſchaft, welche ſich mit der Er— 
forschung des heimatlichen Schul- und Erziehungsweſens befaſſen, 
durch ungehinderte Zulaſſung zu den Bibliotheken, Archiven und 
ſonſtigen Sammlungen der Stadt Wien zu unterſtützen. 

Ferner werden mehrere Diſciplinar-Angelegenheiten erledigt 
und einer größeren Anzahl von Lehrperſonen Gehaltsvorſchüſſe, 
beziehungsweiſe Aushilfen bewilligt. 


Approviſtonierung. 
Der tägliche Fleiſchmarkt. 


In der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch⸗ 
waren vom 7. Juli bis 13. Juli 1895. 


1. Fleiſchſendungen: 


Für den täglichen Fleiſchmarkt. 


.. 217.023 kg (Davon aus Niederöſterreich — 180.916; 
aus Ober⸗Oſterreich — 149; aus Steier⸗ 
mark — —; aus Tirol — —; aus Mähren 
— 4016; aus Galizien — 30.206; aus 
Ungarn — 1282; aus der Bukowina — 
454; aus Krain — —; aus Croatien —; 
aus Böhmen — — kg) 
(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 2260; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren — 60; 
aus Galizien — 23.869; aus Ungarn — 39; 
aus der Bukowina — 5 kg) 
(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — —; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren — 10; 
aus Galizien — 1291; aus Ungarn — —; 
aus der Bukowina — 269 kg) 
(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 32.420; 
aus Ober⸗Oſterreich — —; aus Böhmen — 
116; aus Steiermark — —; aus Mähren 
— 693; aus Galizien — 2719; aus 
Ungarn — 140; aus Croatien —; aus 
der Bukowina — — Kg) 
. . 2.170 Stück (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 787; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Salzburg — 
—; aus Mähren 42; aus Galizien — 


Rindfleiſch 


Kalbfleiſch . . . 26.233 „ 


Schaffleiſch .. . 1.570 „ 


Schweinfleiſch . . 36.088 „ 


Kälber 


1311; aus Ungarn — 30; aus der Buko⸗ 
wina — —; aus Böhmen — —. St.) 
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Schafe 61 Stück (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 57; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Kärnten — —; 
aus Mähren — —; aus Galizien — 4; aus 
der Bukowina — —; aus Ungarn — —; 
aus Croatien — — St.) 


(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 42; aus 
Ober⸗Oſterreich —; aus Mähren — 39; 
aus Galizien — 10; aus Ungarn — 16; 
aus Schleſien — — St.) 

Die Zufuhren für den Approviſionierungsverein 
ſind bereits in den obigen Summen enthalten. 


Schweine . . 107 „ 


2. Preisbewegung: 


TS Siedfleiſch von 30 bis 74 kr. per Kg. 
ö Roſtbraten u. Rieden „ 60 „ 110 „ „ „ 
Kalbfleiſch e Ze ee „ 40 „ 70 „ 5 „ 
Schaffleiſchc he. „ 40 „ 58 „ „ „ 
Schweinfleiſch r „ u TO: 
Kälber „ 40 „ 64 „ „ „ 
Schafe F „ 44 „ 54 75 „ „ 
Schweinneuu „ 
Lämmerrrrrnr „ — „ — fl. per Stück. 


Die Zufuhren an Fleiſchwaren waren gegen jene der Vor— 
woche nahezu gleich und geſtaltete ſich der Geſchäftsverkehr lebhaft. 
Hinteres Rindfleiſch und Schaffleiſch wurde um 2 kr. per Kilo— 
gramm billiger abgegeben, während die übrigen Fleiſchwaren vor— 
wöchentliche Preiſe notierten. 


* + 
* 


Pferdemarkt vom 9. Juli 1895. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 353 Pferde. 


Preis: für Gebrauchspferdde . 72-530 fl. per Stück. 
„ Schlachtpferde . 30 — 76 „ „ r 
Der Markt war lebhaft. 
* + 


* 


Schlachtviehmarkt vom 15. Juli 1895. 
1. Auftrieb. 
Maſtvieh 3430, Weidevieh —, Beinlvieh 1671. 


Summa 5101. 
Davon — nach Racen: 


Ungarische Thiere. . 2351 
Galiziſche „ 1237 
Deutſche W 1132 
Büffel „ 
Davon — nach Gattungen: 
Ochſen 3620 
Stierrte 411 
NUNG 2 ae 381 


2. Preisbewegung. 
a) Preis per 100 kg Lebendgewicht mit Percentabzug: 
Ungar. Schlachtthiere von 53 bis 62 fl. den deim Pander ber 
(extrem. „ 624 „ 64 „% J gere (auf dem heute 
Galiz. Schlachtthiere 1 52 m 62 1 welchen der Verkäufer dem 
(extrem. „ 624 75 64 175 
Deutſche Schlachtthiere, 55 „, 65 „ 


Käufer als Entſchädigung: 
a) für den Gewichtsverluſt 
infolge der Schlachtung; 
b) für die minderwertigen 
toffe, wie: Haut, Horn, 


5 Blut, Unſchlitt ꝛc.; 
(extrem „ 66 5 67 90 c) für Bi en, ien Stoffe, 
; ; — 1 wie: Magen⸗ un arm⸗ 
Weidevieh e „ 77 inhalt a zuge ſteht. 
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b)Preisper10Okgtebendgemicht ohne Percentabzug: 


Ochſen von 19 bis 35 fl. 
Stiere „ , 3, 
Kühe „ 18 4.38.14, 
Büffel e e 
Beinlvieh . . . „ — „ 17 „ 


c) Preis per Stück: 
Beinlvieh. . . von 23 bis 75 fl. 
Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts gehandelt. 


Un verkauft blieben: 
Ochſen 198 Stück 
Beinlvie n 43 
Gegen den letzten Montagsmarkt wurden um 570 Stück 
Schlachtthiere weniger aufgetrieben. Die Kaufluſt war ziemlich 
lebhaft, daher die Preiſe von Prima um % bis 1 fl., von 
mittlerer und minderer Ware um 1 bis 2 fl. per 100 kg ge 
ſtiegen ſind. 


* * 
4 


Preisbewegung an der Börſe für landwirtſchaftliche 
Produete in Wien vom 13. Juli 1895. 


a) Getreide. 
Weizen (Qualitätsgewicht per 1 hl 78 —82 kg) von 7 fl. 10 kr. bis 7 fl. 9 kr. 


Roggen ( " ” 1 n 72—78 5 ” 5 ” 80 nn 6 7. 2 
A.. tn „ 5 „ 30 „ „ 6, 30, 
, . % G % , „ 7.60%, 
Hafer „„ „„ „„ „ „ „ „„ „„ „ „ 9 € 7. 6 7. 20 I " 7 20 71 
b) Mahlproducte. 

// ²˙.¹»AAAͤͤͤ ˙ i! are a een von 11 fl. 20 kr. bis 13 fl. 20 kr. 

‚ neue Type 99 m 75 — „ „ 1 7. 60 7. 
Weizenmehl | se „„ : „ 5 „ 80 „„ 13, 20 „ 
Roggenmehl „/ ie ar AT u O0 
Weizen kle ie „ n , e 
Roggenkl eie „ ee ee SE a N „ 10 „ 

Städtiſches Lagerhaus. 
Vom 4. Juli bis 11. Juli 1895. 
Waren eingelager 31.741 Meter⸗Centner 
„ ausgelageerrr 42.155 N 


Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
12.316 Meter⸗Centner. 
Lagerſtand vom 11. Juli 1895: 287.651 Meter⸗Centner, und zwar: 
61.896 Meter⸗Centner Weizen, 71.832 Meter⸗Centner Roggen, 


20.486 : Gerſte, 36.085 5 Hafer, 
42.256 1 Mais, 13.749 1 Olſaaten, 
5.831 Mehl u. Kleie, 2.146 1 Wein, 

7.802 R Zucker, 1.842 Hektoliter à 100% Spiritus. 


Der Aſſecuranzwert dieſer Waren ſtellt ſich auf 2,688.5 70 fl. öſt. Mäbr. 


Offentliche Sicherheit. 


Im Monate Juni 1895 betrug die Zahl der vom 


Wiener Magiſtrate abgeſchobenen Individuen 264 

dem Wiener Magiſtrate zugeſchobenen (zuſtän⸗ 
digen) Individununn sss ae. 80 
Durhihüblinge . > 2: om a on 176 
Geſammtzahl. 473 
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Buubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen ſind die Geſchäftsnummern der 
Acteuſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) ö 


Heſuche um Waubewilligungen wurden überreicht: 
vom 11. Juli bis 15. Juli 1895: 


Für Neubauten: 
J. Bezirk: Wohnhütten, Kagraner Reichsſtraße, Ev.⸗Nr. 372, von Joſef 
Haunzwickl, Maurermeiſter (4912). 
III. Bezirk: Haus, Untere Weißgärberſtraße, Grundb.⸗Einl. 1866, 1868 
und 2570, von Gebrüder Thonet, Rothenthurmſtr. 1—3, 
Bauführer J. Schuſter (4886). 

V. Bezirk: Haus, Margarethenſtraße 70, linksſeitige Bauſtelle, von 
R. Ph. Waaguer, Margarethenſtraße 24, Bauführer Max 
Kaiſer (4874). 

Geſchäftshaus, Margarethenſtraße 70, rechtsſeitige Banftelle, 
von R. Ph. Waagner, Margarethenſtraße 24, Bauführer 
Max Kaiſer (4875). 

IX. Bezirk: Haus, Porzellangaſſe 54, von Anton Honus, Baumeiſter 

(4883). 


— 


Haus, Hahngaſſe, Grundb.⸗Einl. 659 und 901, von Samuel 
a Dub, Hörnesgaſſe 8, Bauführer A. Goldenberg (4895). 
XI. Bezirk: Freibad im Wiener⸗Neuſtädter Canale, Simmering, Par⸗ 


„ „ 


celle 377 und 378, von der Commune Wien, Bau: 


führer? (10757). 


„ 1 Wohnhaus, Simmering, 30. Abth., Bürgerſpitalwieſe, von | 


Parcelle Nr. 1560/1, von Anton Bacher jun, XI., 
Döblerhofſtraße 1, Bauführer Joſef Harhammer (10794). 


und 575, von Anton und Marie Stöffel, XL, Kaifer- 
Ebersdorferſtraße 132, Bauführer Anton Kurz (10752). 
g „ Wohn⸗ und Geſchäftshaus, Simmering, Simmeringer Haupt— 


ſtraße 199, Grundb.-Einl. 1487, Cat.⸗ Parc. 956/8, 
Parcelle II, von Guſtavr Czermak, VII., Kirchengaſſe 33, 
Bauführer Franz Nowotny, X. Bezirk (10862). 
XII. Bezirk: Drei Stock hohes Wohnhaus, Unter⸗Meidling, Aichholzgaſſe, 
Einl.⸗Z. 1300, von Lorenz Waldmann, V., Arbeiter- 
. gaſſe 10, Bauführer derſelbe (21931). 
XVIII. Bezirk: Wohnhaus, Währing, Sternwarteſtraße, Einl.⸗Z. 1722, von 
Franz Stepanek, XIX., Haſenauerſtraße 7, Bauführer 
Victor Fiala (23298). 


Für Zubauten: 
V. Bezirk: Hoftract, Untere Bräuhausgaſſe 12, von Heinrich Egger, 
Nibelungengaſſe 2, Bauführer A. Brunner (4873). 
XIII. Bezirk: Zubau, Hietzing, Trauttmansdorffgaſſe 5, von Aloiſia 
. Wenz, Bauführer A. Witaſek, Stadtbaumeiſter (20627). 
Bezirk: Zweiter Stock-Aufſatz, Ottakring, Römergaſſe 37, von Franz 
N Marſchik, ebenda, Bauführer Ferd. Baldia (35611). 
XVII. Bezirk: Schupfe, Hernals, Rötzergaſſe 19, von Joſef Kandl, 
Elterleinplatz 11, Bauführer Thomas Hofer (25404). 


XVI. 


Für Adaptierungen: 
II. Bezirk: Wallenſteinſtraße 51, von Marie Laßner, Bauführer Joh. 
Kreutzer (4882). 
III. Bezirk: Boerhavegaſſe 31, von Anton Gürlich, Baumeiſter (4965). 
VI. Bezirk: Mollardgaſſe 41, von Adolf Hamburger, Dorotheergaſſe 9, 
Bauführer Franz Doleyſchka (4881). 
Mollardgaſſe 20, von Söldner & Chini, Bauführer C. 
. Graf (4927). 
Bezirk: Zieglergaſſe 35, von Jakob Brunner, Maurermeiſter (4949). 
IX. Bezirk: Lazarethgaſſe 30, von Karl L. Löſch durch Alois v. Gaſtgeb, 
Harmoniegaſſe 10, Bauführer J. Wagner (4927). 
sr 26, von Dr. Franz Sprung, Bauführer? 
Bezirk: Neulerchenfeld, Peyerlgaſſe 2, Burggaſſe 126, von Otto 
Nechwalsky, XIX., Würthgaſſe 7, für Ottilie Pokorny, 
Bauführer Wenzel Liſchka (35443). 
Ottakring, Wichtlgaſſe 8, von Michael und Margaretha 
Turetſchek, Bauführer ? (36063). 


45 L 


” 7. 


Für diverſe (geringere) Bauten: N 

II. Bezirk: Rohrcanal, Wallenſteinſtraße 51, von Marie Laßner, Bau— 
führer Johann Kreutzer (4882), 

III. Bezirk: Atelier, Erdbergſtraße 19, von Georg Legat, ebenda, Bau— 
führer M. Neubauer (4958). 

II. Bezirk: Senkgrube und Abort, Simmering. Kaiſer-Ebersdorferſtraße 
Nr. 189, von Antonia Roha sek, ebenda, Bauführer Joſef 
Harhammer (10793). 


Wohnhaus, Hörtengaſſe, Kaiſer-Ebersdorf, Parcelle Nr. 574 
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XII. Bezirk: Rohreanal, Unter-Meidling, Einl.⸗Z. 1273, Breitenfurter⸗ 
ſtraße 5, von Ferd. und Kath. Kellner, Tivoligaſſe, 
Bauführer derſelbe (22037). 

Maueraufführung, Unter-Meidling, Eichenſtraße 26, von 
Marie Pikeſch, Wilhelmſtraße 33, Bauführer Johann 
Neuwirth, Maurermeiſter (22193). f 


Geſuche um Aelanntgabe der Raulinie wurden überreicht: 


II. Bezirk: Othmargaſſe, Grundb.⸗Einl. 602, von Karl: Gerhardt, 
Pazmanitengaſſe 5 (4931). en 
Prater, Grundb.⸗Einl. 4446, von Eduard und Agnes Weber, 
Prater Nr. 11 (4911). | 
XI. Bezirk: Wohn- und Geſchäftshaus, Simmering, Simmeringer Haupt⸗ 
ſtraße 199, Einl.⸗Z. 1487, Cat.⸗Parc. 956'8, Parcelle II, 
von Guſtav Czermak (10860). 
XII. Bezirk: Wohnhaus, Hetzendorf, Eglſeegaſſe, Cat.⸗Pare. 315/10, 
Grundb.⸗Einl. 249, von Victoria Lang, XIV., Fenzl⸗ 
gaſſe 11 (21913). 
Wohnhaus, Ober-Meidling, Fabriksgaſſe 10, von Friedrich 
Scheuermann, ebenda (21937). 
Wohnhaus, Ober-Meidling, Ecke der Tivoli- und Aichholz— 
gaſſe, von Helene Reich, V., Margarethenſtraße 6 (21965). 
XIII. Bezirk: Speiſing, Einl.⸗Z. 185, Berghaidengaſſe, Parc, 374, von 
Johann Kalwa (20522). 
Penzing, Einl.⸗Z. 141, Cumberlandſtraße, Parc. 274ſ2, 2475, 
von Leopold Höfer (20532). 
XVI. Bezirk: Ottakring, Römergaſſe Or.⸗Nr. 37, von Franz Marſchik 
(35926.) 


n „ 
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Gewerbeanmeldungen vom 8. Juli 1895. 


Fortſetzung.) 


Schnöbel Franz — Verſchleiß von Mehl, Grieß, Germ und Zucker— 
bäckerwaren — VII., Lindengaſſe 22. n 

Rößler Karoline — Verſchleiß von Olgemälden — XIV., Arnfteing. 26. 

Juſt Wilhelmine — Verſchleiß von Papier, Schreib-, Zeichenrequiſiten 
— VII., Neubaugaſſe 36. | 

Moſer Roſa — Verſchleiß von Papier, Schreib- und Zeichenrequiſiten 
— VII., Kaiſerſtraße 76. 

Weiß Siegmund — Verſchleiß von Schuh- und Pelzwaren — J., Fleiſch⸗ 
markt 15. | 

Czintula Thereſia — Verſchleiß von Victualien — V., Gartengaſſe 19. 

Fleſch Samſon — Victualien-Verſchleiß — XVI., Ottakringerſtraße 135. 

Pleyer Katharina — Wäſcheputzerei — V., Hundsthurmerſtraße 7. 

Kochendörfer Juſtus — Webſchützenmacher — XIV., Ullmannſtraße 37. 

Botzi Adolf — Zimmermaler — XII., Schönbrunnerſtraße 116. 

1 * 
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Gewerbeaumeldungen vom 9. Juli 1895. 


Naſch Fanni — Auskocherei — II., Schmelzgaſſe 6. 

Pollak Max — Betrieb von Börſegeſchäften — J., Wiener Effectenbörfe. 

Samuely Samuel — Betrieb von Börſegeſchäften — I., Wiener 
Effectenbörſe. 

Sinek Julius — Betrieb von Börſegeſchäften — I., Wiener Effectenbörſe. 

Singer Ambros — Betrieb von Börſegeſchäften — J., Wiener 
Effecteubörſe. 

Steiner Marcus Leopold — Betrieb von Börſegeſchäften — L, Wiener 
Effectenbörſe. | 


Thauſig Emil — Betrieb von Börſegeſchäften — I, Wiener 
Effecten börſe. 

Thauſig Paul — Betrieb von Börſegeſchäften — I., Wiener 
Effectenbörſe. 


Pertl Marie — Buffet am Trabrennplatz mit der Berechtigung zum 
Ausſchank von Bier, Wein und für Verabreichung von kalten Speiſen, 
Liqueuren, Thee, Kaffee, beſchränkt auf die Dauer der Rennen daſelbſt — IL, 
Trabrenuplatz, im Actionärraum. 


Haas Daniel — Commiſſionsweiſer Verſchleiß von Gemiſchtwaren — 
I., Heinrichshof 3. 
Jurak Eugen — Commiſſionsweiſer Verſchleiß von neuen Uhren und 


Pretioſen — I., Plaukengaſſe 7. 
Krügermeier Eduard Wilhelm Karl — Commiſſionsverſchleiß von neuen 
Gold- und Silberwaren — III., Löwengaſſe 13 a. 
Löw⸗Beer Aruold — Commiſſiouswarenhandel — VI., Wallgaſſe 15. 
Jaglitſchkte Franz — Drechsler — XIV., Fenzlgaſſe 8—10. 
Abt Georg — Fleiſchhauer — XVIII., Anaſtaſius Grüngaſſe 20. 
Edelmann Eduard — Fleiſchhauer — II., Taborſtraße 20. 
Moſer Michael — Photograph — IV., Hauptſtraße 22. 
Majewsky Auguſt — Friſeur — XII., Schönbrunnerſtraße 112. 
Mayerhofer Johann — Friſeur und Raſeur — XI., Hauptſtraße 131. 
Auſterlitz Roſina — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Pazmaniteng. 13. 
Biegelbauer Alois — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IV., Hauptſtraße 51. 
Feichtenberger Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Hörnesg. 7. 
Friedländer Katharina — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Schiff- 
amtsgaſſe 7. | 
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Gaugien Julius — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Am Tabor 17. 
Gramel Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Faſangaſſe 25. 
Herbſthofer Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Liniengaſſe 31. 
Holzer Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Zinkgaſſe 7. 
Ivanuſa Thereſia —Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Herklotzg. 1. 
Kölbl Anton — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Sechshauſerſtraße 8. 
Köller Thereſia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Währingerg. 4. 
Nagl Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XI., Dorfgaſſe 62. 
Pollak Siegmund — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Komödiengaſſe 3. 
Poſch Katharina Barbara — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIII., Breiten: 
ſeerſtraße 19. 
Rothböck Georg — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Mollardgaſſe 62. 
Sax Wilhelm. — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Kaiſer Joſefſtraße 36. 
Sohr Julius — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Komödiengaſſe 3. 


Zwirzina Conſtantin — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Mariahilfer 


ſtraße 1 b. 

Winterſtein Adolf — Getreideagent — II., Rothen Sterngaſſe 14. 

Schreiber Karoline — Grünwarenhandel — XIII., Breitenſeerſtraße 66. 

Keindl Bertha — Damenkleidermacherin — XVIII., Zimmermanng. 13. 

Snizek Gottlieb — Kleidermacher — XVIII., Hockegaſſe 17. 

Stedronsky Joſef — Herrenkleidermacher — III., Hauptſtraße 50. 

Wlach Jakob — Kleidermacher — XVIII., Thereſiengaſſe 8. 

Zabokrteky Johann — Kleidermacher — II., Schiffamtsgaſſe 7. 

Feßler Friedrich — Kleinfuhrwerk — IV., Hauptſtraße 2. 

Zacher Albert — Kleinfuhrwerk — VI., Mittelgaſſe 7. 

Glaſer Florian — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coaks — 
XVIII., Währingergürtel 19. | 

Schlichtinger Leopold — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coaks 
— II., Schreigaſſe 17. 

Romanek Marie — Knopflochmacher — XIV., Geibelgaſſe 13. 

Czerny Joſefa — Küchengärtnerei — II., Wintergaſſe 64. 

Kaſik Johann — Kürſchner — III., Hauptſtraße 11. 

Holzermer Margarethe — Marktvietnalienhandel en detail — J., Am Hof. 

Koasz Eliſabeth — Marktvictualien-Verſchleiß — III., Auguſtinermarkt. 

Maienſtein Fraucisca — Marktvictualienhandel — IV., Kärnthner— 
thormarkt. 

Peterka Willibald — Marktvictualien-Verſchleiß — II., Volkertplatz. 

Senohrabek Antonie — Marktvictualienhandel — IV., Kärnthuerthormarkt. 

Wirth Georg — Handel mit Maſchinen und Maſchinenbeſtandtheilen — 
III., Steingaſſe 32. 

Ledl Barbara — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XVIII., Luſtkandlg. 45. 

Müller Adolf — Muſiker — II., k. k. Prater, Cſarda 11. 

Neplech Johann — Muſiker — XIV., Schweglerſtraße 12. 

Oſterreicher Auguſtine — Papier, Schreib- und Zeichenrequiſiten-Ver— 
ſchleiß — II., Streffleurgaſſe 1. 

Pſerhofer Richard — Perſonal-Apothekergewerbe — J., Singerſtraße 15. 

Appel Leopoldine — Pfaidlergewerbe — XV., Schönbrunnerſtraße 13. 

Brünn Roſa — Pfaidlerin — VI., Mariahilferſtraße 121 b. 

Reiß Netti — Pfaidlergewerbe — XVIII., Eduardsgaſſe 3. 

Kaufmann Franz — Pferdefleiſch-Verſchleiß — III., Keinergaſſe 17. 

Zacherl Johann — Sauerkräutler — XVIII., Kutſchkergaſſe. 

Schreyhofer Franz — Schloſſer — XIII., Bartholomäusgaſſe 4. 

Juſth Joſef — Schuhmachergewerbe — 1., Fleiſchmarkt 8. 

Rand Johann — Schuhmacher — VI., Magdalenenſtraße 54. 

Strauß Hermann — Schuhobertheil-Erzeugung — III., Eßlarngaſſe 8. 

Stipek Karoline Valerie — Seifen-Verſchleiß — II., k. k. Prater, Engl. 
Garten „Venedig in Wien“. 

Stieglitz Johanna — Selchwaren-Verſchleiß — II., Kloſternenburgerſtr. 1. 

Kofif Johann — Sonnen- und Regenſchirm-Verſchleiß — III., Haupt- 
ſtraße 11. 

Demuth Konrad — Spengler — XIII., Altgaſſe 9. 

Kovaricet Wenzel — Tiſchler — XIV., Sechshauſerſtraße 58. 

Göttlicher Adolf — Verkauf von Gebäck gegen Proviſion — XVI., 
Autonigaſſe 6. . 

Jenik Franz — Verkauf von Gebäck gegen Proviſion — VII., Stiftg. 14. 

Kolda Anton — Verkauf von Gebäck gegen Brovifion — III., Schimmel- 
aſſe 21. ö | 
f Kopal Alois — Verkauf von Gebäck gegen Proviſion — IX., Binder⸗ 
aſſe 11. 
f Mattek Alois — Verkauf von Gebäck gegen Proviſion — IX., Spital- 
aſſe 25. 
g Schmidt Franz — Verkauf von Gebäck gegen Proviſion — VII., Burg: 
aſſe 48. i 
. Sporer Joſef — Verkauf von Gebäck gegen Proviſion — VIII., 
Joſefsgaſſe 8. | 

Schlögl Anton — Verkauf von Gebäck gegen Proviſion — J., Barten- 
ſteingaſſe 13. DR: 

Aiterwegmair Thereſia — Verſchleiß von Brennmaterialien — VI, 
Hofmühlgaſſe 17. n 

Koch Guſtav — Verſchleiß von neuen Gold- und Silberwaren und 
Juwelen — II., Ulrichgaſſe 2. 
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Zurmann Joſef — Verſchleiß von Gold- und Silberwaren — XIV., 
Märzſtraße 50. 

Blaha Johann — Verſchleiß von Mehl, Grieß und Germ — III., 
Apoſtelgaſſe 15. 

Hawel Anna — Verſchleiß von Spirituoſen in haudelsüblich ver— 
ſchloſſenen Gefäßen ohne Ausſchank — I., Habsburgergaſſe 15. | 

Hagel Karl — Victualienhändler — XV., Schönbrunnerſtraße 40. 

Wegner Marie — Wagnergewerbe — XIII., Spallartgaſſe 11. 

Greisl Johanna — Wäſcheputzerei — III., Schimmelgaſſe 9. 


** * 
% 


Gewerbeanmeldungen vom 10. Juli 1895. 


Haas Philomena — Agentie für Kranken- und Leichenvereine — XVII. 
Jörgerſtraße 34. 

Labroiſſe Charles — Agentie in Manufacturwaren — J., Walfiſchg. 15. 

Stary Anton — Ausführungen von Asphaltierungen — XVIII., 
Schumanngaſſe 16. | 

Löhlein Andreas — Bäder — XVII., Blumengaſſe 30. 

Conſoni Pauline — Bank- und Commiſſionsgeſchäft — I., Schottenring 35. 

Kuell Ludmilla — Bindergewerbe — XIV., Reichsapfelgaſſe 32. 

Prager Wilhelm — Buchbinder — XVI., Panzergaſſe 4. 

Jantay Ludwig — Commiſſionshandel mit Börſe-Effecten — I., Wipplinger— 
ſtraße 26. 

Poleſel Angelo — Deichgräber — XIX., Sommergaſſe 3. 

Dröszler Rudolf Joſef — Erzeugung von Kautſchukſtampiglien — IV., 
Mozartgaſſe 2. 

Bitzler Juſtine — Erzeugung künſtlicher Kornähren — XVI., Neulerchen⸗ 
felderſtraße 84. 

Kovanda Marie — Feilbieten von Obſt und Grünwaren — XVII., 
Leitermayergaſſe 15. 

Welſer Anna — Feilbieten von Obſt im Umherziehen — XV., Clementinen⸗ 
gaſſe 26. 

Stadlbauer Johanna — Feilbieten von Victualien und Blumen im 
Umherziehen — XIII., Iheringgaſſe 22. 

Geppert Mathilde — Fleiſch-Verſchleiß — X., Himbergerſtraße 95. 

Kalivoda Anton — Fleiſchhauer — XIV., Schwendergaſſe, Markt. 

Holesak Jaroslav — Friſeur und Raſeur — II., Mayergaffe 7. 

Scheuringer Franz — Friſeur — X., Landgutgaſſe 1. 

Turk Adolf — Friſeur und Raſeur — III., Steingaſſe 28. 

Manenizza Marco — Photograph — I., Kolowratring 12. 

Heegn Franz Joſef — Gaſtwirt — XVII., Leopold Ernſtgaſſe 38. 

Klettenhofer Thomas — Gaſtwirt — XVII., Geblergaſſe 69. 

Pulitzer Moſes — Geflügelhandel — XVI., Brunnengaſſe, Markt. 

Bayer Marie — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVI., Sonnleithnergaſſe 81. 

Birner Adolf — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Rothemühlgaſſe 24. 

Gasparik Katharina — Gemiſchtwaren-Verſchleiß mit Ausſchluſs des 
Detailhandels mit Petroleum — X., Bürgerplatz 20. 

Geßl Joſefa — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Hardtmuthgaſſe 51. 

Heiniſch Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Rothenthurmſtr. 1. 

(Das Weitere folgt.) 
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